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1 - Roteiche
2 - Rotbuche
3 - Ilex
4 - Feldahorn
5 - Schwarzer Holunder
6 - Felsenbirne
7 - Apfelrose
8 - Gingko
9 - Eberesche
10 - Weymouth-Kiefer /Strobe
11 - Schwarzkiefer
12 - Gemeine Kiefer /Waldkiefer
13 - Fichte
14 - Lärche
15 - Douglasie
16 - Küstentanne
17 - Weißtanne
18 - Walnuss
19 - Gemeiner Schneeball
20 - Stieleiche
21 - Robinie
22 - Rosskastanie
23 - Hainbuche
24 - Winterlinde
25 - Sommerlinde
26 - Frühblühende 

Traubenkirsche
27 - Sanddorn
28 - Schlehe /Schwarzdorn
29 - Zitterpappel
30 - Kornelkirsche
31 - Baumhasel
32 - Gemeine Esche
33 - Roter Hartriegel
34 - Wildkirsche
35 - Roterle
36 - Weißdorn
37 - Weißerle
38 - Birke
39 - Bergahorn
40 - Spitzahorn
41 - Bergulme
42 - Haselnuss

Ein Bildungsprojekt der Freien Waldorfschule Evinghausen:

Erfahrbare Nachhaltigkeit im Schulalltag durch 
regenerative Wärmeversorgung aus Wäldern der Region

Unser Baumlehrpfad
www.erfahrbare-nachhaltigkeit.de

In 40 Jahren ist rund um die Schule 
durch die Mitarbeit von Schülern, 
Lehrern und Eltern eine abwechslungs-
reiche Parklandschaft mit vielen ein-
heimischen Baum- und Straucharten 
entstanden. Der Wunsch, dieses unbe-
zahlbare Potential konkret für die 
Umweltbildung der Schüler zu nutzen, 
wurde 2008 mit der Einrichtung des 
Baumlehrpfades realisiert.

Viele Menschen haben dabei  uneigen-
nützig und bereitwillig geholfen:

Durch eine Diplomarbeit an der FH OS 
wurde das Gelände kartiert und alle 
Bäume und Sträucher bestimmt. Eine  
Baumschule hat uns die fehlenden 
Baumarten gestiftet, die wiederum von 
Schülern im Gartenbauunterricht 
gepflanzt wurden. Ein Nachbar hat 
beim Einsetzen der schweren Eichen-
pfähle für die Schilder geholfen, die 
dann in der Holzwerkstatt der Schule 
gefertigt wurden. Von der PU Karlsruhe 
wurde uns schließlich kostenlos eine 
Lernsoftware für die Beschilderung zur 
Verfügung gestellt.

Die wichtigste Hilfe kommt aber durch 
die Schüler selbst: Sie erwecken den 
Baumlehrpfad zum Leben, indem sie 
Spiele rund um die Bäume entwickeln 
ausprobieren, aufschreiben und wei-
tergeben. Im Unterricht, Vertretungs-
stunden und Pausen zeigen sie, dass 
Umweltbildung viel Spaß machen kann.

Probieren Sie doch mal ein Spiel aus:

Baum-Memory

Materialbedarf: 20-30 undurchsichti-
ge,gleichfarbige Pappteller o.ä.

Sammeln Sie von 10-15 Bäumen jeweils 
2 gleiche Blätter und spielen Sie damit 
Memory auf dem Boden, wobei Sie die 
Blätter mit den Papptellern abdecken. 
Besonderheit: Man darf gleiche Blätter 
nur aufnehmen, wenn man die entspre-
chende Baumart benennt.
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Die Gebäude
1 - Arche
2 - Verwaltung /

  Steckenpferd
3 - Kindergarten
4 - Backhäuschen
5 - Zwergengruppe
6 - Bauernhaus
7 - Unterstufe
8 - Mittelstufe neu
9 - Mittelstufe alt
10- Tischlerei/Plastizieren
11 - Gartenbau
12 - Schmiede
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